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Wie man Bürger aktiviert
und motiviert

Mehr als 30 Vertreter von
Vereinen treffen sich in
Stockheim beim Projekt
„Kommunalmarketing“.
Eines ihrer Probleme:
Nachwuchsmangel.
Doch es gibt Hilfe.

Stockheim – Auf Einladung des
Stockheimer Bürgermeisters Rainer
Detsch sind kürzlichmehr als 30Ver-
treter der örtlichen Vereine zusam-
mengekommen, um im gemeinsa-
men Austausch die Herausforderun-
gen im Vereinswesen zu beleuchten
und über Potenziale der Großge-
meinde Stockheim zu beraten. Die
Veranstaltung, die im Rahmen des
geförderten Modellprojekts „Kom-
munalmarketing“ von Kronach
Creativ organisiert wurde, fand gro-
ßen Zuspruch.
Rainer Kober, Vorsitzender von

Kronach Creativ, führte in das The-
ma ein: „Die älter werdende Bevölke-
rung und sinkende Einwohnerzah-
len wirken sich auf alle Bereiche von
Wirtschaft und Gesellschaft aus. Die
Gemeinden stehen vor Herausforde-
rungen, auf die sie sich einstellen
müssen. Hierfür fehlen aber häufig
die notwendigen Ressourcen – finan-
zieller oder personeller Art. Eine
Kommune, die bürgerliches Engage-
ment vor Ort stärkt und für die Um-
setzung der eigenen Ziele motiviert
und aktiviert, gewinnt nachhaltig an
Vielfalt, Attraktivität und Stabilität.“

Die ehemalige Bergwerksgemein-
de zähle zu den aufstrebenden Ge-
meinden im Landkreis Kronach, er-
läuterte Kober. Die zentrale Lage im
Landkreis, eine wachsende Wirt-
schaft, solide Grundversorgung, di-
verse Einkaufsmöglichkeiten und
eine herrliche Natur seien gute Vo-
raussetzungen dafür, um sich in der
Gemeinde Stockheimwohlfühlen zu
können.
Besonders stolz könne die Ge-

meinde auf die vielen Vereine und
deren Aktivitäten sein. Mehr als 80

Vereine belebten das Ortsgeschehen.
Gemeinsam bildeten sie eine tragen-
de Säule im Gemeindeleben und
seien für die positive Entwicklung
mitverantwortlich.
Bürgermeister Detsch erläuterte:

„Egal ob Sport-, Musik-, Kultur- oder
Traditionsverein – sie alle leisten ei-
nen wesentlichen Beitrag zur Stär-
kung der Lebensqualität vor Ort. Sie
prägen das Zusammengehörigkeits-
gefühl, fördern den Traditionserhalt
und wirken durchaus identitätsstif-
tend.“
Obwohl viele Vereine ihre Situa-

tion während der Veranstaltung als
„noch gut“ bezeichnen, klagen eini-

ge bereits über Nachwuchsmangel,
schwindende Engagementbereit-
schaft und teilweise überalterte Ver-
einsführung. Sabine Nuber, Projekt-
leiterin beim Koordinierungszen-
trum Bürgerschaftliches Engage-
ment (KoBE), informierte in diesem
Zusammenhang über das neue Ange-
bot im Landkreis Kronach: „KoBE ist
eine Anlaufstelle für alle interessier-
ten Vereine und Ehrenamtliche. En-
gagierte Bürgerinnen und Bürger
können sichmit ihren Anliegen, Fra-
gen, aber auch Ideen an mich wen-
den. Gemeinsam entwickelnwir pas-
sende Lösungen oder überlegen die
Umsetzung der eingebrachten Anre-
gungen“, erklärte Nuber.
Beim Koordinierungszentrum

geht es zunächst umden Aufbau von
Infrastruktur, die Vernetzung unter-
einander und um die Schaffung von
passgenauen Angeboten zur Förde-
rung des bürgerschaftlichen Engage-
ments. So können über KoBE bei-
spielsweise Schulungen oder Work-
shops zu Themen wie Steuer- und
Rechtsfragen, Nachwuchsbindung
und -gewinnung und Neuausrich-
tung der Vereinsstruktur organisiert,
aber auch alternative FormenderAn-
erkennung kennengelernt werden.
Die Initiatoren der Veranstaltung

zeigten sich dankbar für die Anre-
gungen und Diskussionsbeiträge der
Teilnehmer. Sie wollen den Aus-
tausch mit den Vereinen im Projekt
„Kommunalmarketing“ weiter ver-
tiefen und gemeinsam an der künfti-
gen Ausrichtung Stockheims arbei-
ten.
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Sie prägen das
Zusammengehörigkeitsgefühl,
fördern den Traditionserhalt

und wirken durchaus
identitätsstiftend.

Bürgermeister Rainer Detsch
über die Stockheimer Vereine

Kommunalmarketing als Projekt
Das Projekt Kommunalmarketing
läuft bis Ende Dezember 2018. Trä-
ger ist der Regionalmarketingver-
ein Kronach Creativ. Gefördert
wird es durch das bayerische Fi-
nanzministerium sowie die Ober-
frankenstiftung. Das Ziel des Pro-
jekts ist eine nachhaltig attraktive
und vitale Gemeinde, die von dem

Engagement und der Eigeninitiati-
ve der Bürgerschaft gestützt und
gestärkt wird. Um das zu errei-
chen, werden drei Modellgemein-
den im Landkreis Kronach bei der
Ermittlung undWeiterentwicklung
ihrer Stärken und Ziele beraten
und bei ihrer Kommunikation be-
gleitet. Nach Befragung von 15

Schlüsselpersonen und einer Klau-
surtagung wird nun ein Aktions-
plan erarbeitet. Stockheim betei-
ligt sich seit November 2016 an
dem Projekt. Weitere Modellge-
meinden sind Steinwiesen und
Steinbach amWald. Infos bei Pro-
jektmanagerin Margarita Volk-Lov-
rinovic, Telefon 09262/77708.

Tradition, die
gut klingt

Das Jubiläumsjahr des
Musikvereins Steinberg
neigt sich dem Ende
entgegen. Ein Highlight
gibt es aber noch.

Steinberg – Schon seit jeher erfreut
sich das traditionelle Weihnachts-
konzert in Steinberg kurz vor den
Feiertagen größter Beliebtheit. Dabei
schafft es der Musikverein Steinberg
stets, alle Geschmäcker unter einen
Hut zu bringen. Auch heuer laden
dieMusikerinnen undMusiker unter
Vorsitz vonDaniel Müller alle Freun-
de guter Musik aus nah und fern ein,
sich gemeinsam auf das schönste
Fest des Jahres einzustimmen. Das
Konzert beginnt um19.30Uhr in der
festlich geschmückten Kronachtal-
halle. Der Eintritt ist frei.
In den letzten Jahren erklangen

beim musikalischen Jahresabschluss
Konzertmärsche, Walzer, Ouvertü-
ren undmoderne Blasmusik. Weisen
und Klassiker wechselten sich mit
Evergreens und Hits der Neuzeit ab.
Da waren traditionelle Weihnachts-
stücke neben Filmmelodien oder
Medleys zu hören. All das demons-
trierte eindrucksvoll, wie vielfältig
Blasmusik arrangiert werden kann.
Von der besonderen Atmosphäre

ließen sich die zahlreichen Gäste an-
stecken, die bei der liebevoll zusam-
mengestellten Mischung innerlich
zur Ruhe kamen. Auch heuer setzt
man beim musikalischen Potpourri
nicht nur auf adventliches Liedgut,
sondern auf einen buntenMelodien-

strauß der verschiedensten Stilrich-
tungen, wobei insbesondere beliebte
– von den Besuchern immer wieder
gerne gehörte – Stücke zu hören sein
werden.
Ein großes Anliegen des Musikver-

eins ist die gezielte Ausbildung. Da-
her nehmen Förderung und Integra-
tion des Nachwuchses schon immer
einen besonderen Stellenwert ein. So
ist es gute Tradition in Steinberg, all-
jährlich kurz vor Weihnachten
Nachwuchstalente bei ihrem Kon-
zert-Debüt vorzustellen. Ob und wer
heuer seinem ersten großen Auftritt
vor Publikum entgegenfiebert, wird
an dieser Stelle noch nicht verraten.
Das Weihnachtskonzert gehört

schon seit 1974 zum festen Bestand-
teil im Jahresablauf und ist für die
Aktiven Höhepunkt im Vereinsjahr.
Doch auch alle kirchlichen undwelt-
lichen Aktivitäten und Festlichkei-
ten werden umrahmt.

Spende aus Dankbarkeit
In diesem Jahr konnte der Musik-

verein bereits sein 200-jähriges Be-
stehen feiern. Das große Jubiläum
wurde Ende Mai dieses Jahres im
Rahmen eines wunderschönen vier-
tägigen Kreismusikfests begangen.
Aus Dankbarkeit über dieses sehr ge-
lungene, markante Ereignis in der
Vereinsgeschichte wird der Musik-
verein beim Weihnachtskonzert
auch eine Spende für einenwohltäti-
gen Zweck übergeben. Die Verant-
wortlichen laden herzlich ein und
freuen sich auf besinnliche Stunden
in der schönen Kronachtalhalle. hs

ANZEIGE

ANZEIGE

Die Neue Presse begrüßt die Mädchen und Jungen, die in den letzten Tagen geboren
wurden, und wünscht ihnen viel Erfolg auf ihrem Lebensweg. Den Eltern und Großeltern
gratulieren wir recht herzlich zu den „Wonneproppen“!

Damit alle Leserinnen und Leser an diesem Glück teilhaben können, veröffentlicht die
Neue Presse in Zusammenarbeit mit der Frankenwaldklinik Kronach und Foto Dölling
die Fotos der Neugeborenen.

Herzlich willkommen
auf dieser Welt !

Mit freundlicher Unterstützung von:

Marlene

Geboren: 4. Dezember 2017

um 23.27 Uhr

Gewicht:
3090 g

Größe:
51 cm

Toni Schirmer
Geboren: 6. Dezember 2017

um 18.22 UhrGewicht: 4020 gGröße: 53 cm

Meine Heimatzeitung

Emma Thoma
Geboren: 10. November 2017

um 22.17 Uhr

Gewicht: 2930 g

Größe: 50 cm

Chris Leon Roßberg
Geboren: 1. Dezember 2017

um 15.13 Uhr
Gewicht: 3940 g
Größe: 54 cm

Lucas-Andrei Ceapa
Geboren: 1. Dezember 2017

um 13.26 Uhr

Gewicht: 3770 g

Größe: 54 cm


